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Informatische Kreativität  

Beschreibung 

Eine Grundvoraussetzung für individuelle kreative Prozesse ist ein 

solides Grundwissen im jeweiligen Betätigungsgebiet 1, aber auch der 

Wille, sich dieses anzueignen und es zu nutzen. Kreativität kann als 

eine eigene Fähigkeit dargestellt werden, mit anderen Fähigkeiten und 

Wissensinhalten neue, unbekannte Situationen und Aufgaben 

bewältigen zu können. Eine schulische Leistung kann kreativ sein, 

wenn das Erschaffene oder die Art der Erschaffung neu oder originell 

und zugleich nützlich oder brauchbar ist 3. Kreativität kann als 

anzeigend oder unterstützend für besondere schulische Leistungen und 

die eigenen Begabungen gesehen werden 4. Dementsprechend gilt die 

Befähigung zum kreativen Handeln für manche Forschenden als 

höchstes Lernziel 2. 

Was macht eine Leistung im Informatikunterricht kreativ(-er als die 

andere)? Ist kreatives Arbeiten wichtig/vorteilhaft für den 

Informatikunterricht? Wie kann Kreativität im Informatikunterricht 

eingebettet werden? 

Arbeitsschritte (differenziert in Tiefe nach B/M-Abschluss) 

1. Literaturstudie: Kreativität im Informatikunterricht u.ä.  

2. Checkliste entwerfen: informatische Kreativität bestimmen 

3. Überprüfung und Verbesserung der Checkliste  

Voraussetzungen (differenziert in Tiefe nach B/M-Abschluss) 

Kandidierende setzen sich mit der Didaktik und nötigen Methodik 

grundlegend auseinander.  
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